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Herrn Kiak s Erzählunge
Wie 6 Juni

Gestern Abend ist Herr Kiak der Küchenchef des eng
lischen Botschafters in Konstanttnopel der von den Räu
bern gefangen genommen und gemeinsam mit dem Berliner
Bankier Israel zur Flüssigmachung des geforderten Löse
geldes wieder freigelassen wurde mit dem Kourierzuge der
Staatsbahn in Wien eingetroffen

In klarer anschaulicher Weise schilderte Herr Kiak un
serem Berichterstatter das ganze Ereigniß

Er erzählt
Ich befand mich mit einem leidenden älteren Herrn

allein w einem KoupS zweiter Klasse im letzten Waggon
des Zuges Wir hatten es uns zum Schlafen zurecht
gemacht als wir plötzlich einen heftigen Swß verspürten
ich springe auf und sehe nach meiner Uhr die genau 11
Uhr 35 Min Nachts zeigte Im selben Moment erfolgt
ein zweiter weit stärkerer Stoß der mich sehr unsanft auf
den Koupösitz hinschleudert Schüsse fallen und die Be
wegung des Zuges hört auf Ich war sofort überzeugt
daß eine Entgleisung stattgefunden und hielt die Schüsse
für Kkiallstngnale wie solche bet den Eisenbahnen in An
wendsng kommen Ich springe zur Koupöthüre öffne sie
sehe aber nun zu meinem Schrecken eine Anzahl von Män
nern die mit Blendlaternen und bis an die Zähne be
waffnet sich auf den Zug stürzen Ehe es mir völlig klar
wird daß wir die Opfer eines räuberischen Ueberfalles
geworden springt einer der Banditen Mit dem Revolver
w der Faust auf mich los stößt ich ins Koups zurück
und dringt sofort in dasselbe ein j Ohne eineu Laut reißt
r mir Uhr und Kette weg greift mir in die Brusttasche

packr mein Portefeuille in welchem sich 2100 Franks in
französischen Bankbillets befanden dann macht er sich
Wer meine Handtasche her in der er 50 türkische Gold
lire m einem Etui findet All das verschwindet in den
Taschen eines langen haarigen Mantels den der Brigant
trägt Nachdem er sich überzeugt daß er mich gründlich
ausgeleert wendet er sich an meinen Koupsgenossen

der vor Schreck stumm und zitternd bleich im Gesicht
auf seinem Sitze förmlich kleben geblieben war Wie aber
der Ränber nach seiner Uhr greifen will kommt Leben in
den zitternden Mann er setzt sich zur Wehre und im
nächsten Moment wäre wahrscheinlich eine Blutthat ge
schehen gewesen wenn nicht der Kondukteur der im Gange
stehend Zeuge der Szene gewesen htnzugesprungen wäre
und mit eigener Hand und unter den Worten So geben
Sie doch die Uhr er schießt Sie ja todt, dem Passa
gier die Uhr weggerissen hätte Im selben Augenblick
hören Wirtin einem benachbarten Koups einen Schuß fallen
und gleich darauf entsetzliches Wehegeschrei einer der
Passagiere ein spanischer Jude aus Adrianopel hatte
sich zur Wehr gesetzt und war niedergeschossen worden
Das Geschrei des Unglücklichen machte uns das Blut ge
rinnen und wir waren in der That auf das Aergste ge
faßt Unser Räuber verschwindet aber nachdem er meinen
Genossen ganz geplündert es folgen einige bange Minuten
und ich steige endlich zagend auf den Damm Da werde
ich wieder ergriffen über den Damm hinab und etwa 20
Schritte weit in ein kleines Gehölz gezerrt ich stoße zu
einer kleinen Gruppe die sich aus vier Passagieren dem
Maschinisten des Zuges und sieben Räubern zusammen
setzt Einer derselben ein hochgewachsener Mann mit
schwarzem Vollbart den die anderen Capitano nennen
erklärt nun in griechischer Sprache dem Maschinführer
Äec es seiner Sprachkcnntntß zu danken hat daß er in
diese Gruppe gekommen daß er uns als Geiseln fort
führen und ein Löjegeld von 200,000 Franks haben wolle
Beim Scheine der Blendlaterne wird darüber eine Art
Protokoll aufgenommen wir sind rathlos und verzweifelt
und namentlich ein in unserer Mitte befindlicher Passagier
den die Räuber von seiner Gattin weggerissen deren
herzzerreißenden Klagerufe wir vom Damme herüberhören
geberdet sich wie von Sinnen Plötzlich ertönt ein Pfiff
brei der Räuber sondern sich von uns nach einer Weile
kehren sie zurück und nun werden wir sechs Unglücks
genossen an der Zahl angefaßt und es heißt Marsch
Trotz unseres Protestes unserer Bitten werden wir es
kortirt von sechs der Briganten und dem Capttano
fortgeschleppt Nun geht es durch dichten Wald zweiein
halb Stunden bergauf bergab Ich bin kränklich und
frage wie lange der Weg noch geht Der Maschin
führer dolmetscht Dreißig Stunden Das halte
ich nicht aus Wenn er s nicht aushält werde ich
ihm einfach den Hals abschneiden, entgegnet der Capitano
Der Maschinführer tröstet mich und borgt mir seinen
Rock da ich vor Kälte schauere Plötzlich aber wird Halt
gemacht und wir rasten 15 Minuten Auch Herr Israel
ein alter beleibter Herr war am Rande der Erschöpfung
Dann geht s wieder weiter immer durch Wald bis zum
Sonnenaufgang Und nun ein neuerlicher Halt Die Räuber
wie s scheint etwas humaner gestimmt reichen uns von
dem gestohlenen Cognac breiten ihre Mäntel auf den tropf
feuchten Boden und wir lagern uns erschöpft Sie ziehen
sich seitwärts und berathen Plötzlich tritt der Eapitano
auf mich zu sixirt mich klopft mir auf die Schulter der
Moment war nicht angenehm und dann sagt er mir durch
den Dolmetsch Der Herr gefällt mir den werde ich loslassen
er soll nach Konstanttnopel fahren und das Geld holen Ich
bin schon oft durch Vertrauen ausgezeichnet worden aber
keines hat mich noch so erfreut wie dieses Herr Israel bat
nun den Capitano flehentlich er möge ihn auch loslassen
er sei Bankier und habe einen immens reichen Geschäfts
ireuzch in Konstanttnopel der sofort das Geld flüssig machen

Have schB Tageblatt
werde Der Capitano willigte in Israel s Bitten gab uns
eingehende Instruktionen und betonte wiederholt daß wenn
wir in Begleitung von Militär oder Gendarmeriezurückkämen
er unseren Leidensgefährten ohne Erbarmen den Hals ab
schneiden würde Nach einem rührenden Abschiede von den
übrigen vier Herren die uns auf den Knieen beschworen
des Möglichste aufzubieten geleitete uns der Führer
der Räuber allein bis an eine Lichtung des Waldes
um uns den Weg zur Bahn zu weisen Israel der einen
Feldstecher umhängen hatte nahm denselben vor das Auge

der Capitano riß ihm aber denselben weg und schob
ihn in seine Tasche mit einer Bemerkung die wohl die
Nützlichkeit des Instrumentes andeuten mochte Dann
gingen wir das heißt wir liefen was wir konnten und
langten nach drei Stunden am Bahnkörper an Am
Damme eilten wir weiter und erreichten nach weiteren
anderthalb Stunden die Entgleifungsstelle zum Tode er
schöpft Die Passagiere fanden wir nicht mehr vor wohl
aber eine Kommission welche mit uns sofort ein Protokoll
aufnahm und dieses an die türkische Regierung und die
deutsche Botschaft in Konstantinopel abtelegraphirte
Abends waren wir in Konstanttnopel Mein erster Gang
war zur englischen dann zur österreichischen Botschaft
wo ich ein Schreiben an unser Konsulat erhielt Dort
wurde ein neuerliches Protokoll aufgenommen in welchem
ich meine Ersatzansprüche stellte Ueberall wurden mir
die besten Hoffnungen gemacht Für Dienstag Abend
war ich zum Großvezier befohlen ich traf ihn nicht mehr
auf der Hohen Pforte und begab wich in sein Palais
Er empfing mich äußerst freundlich und als ich mich be
klagte daß ein derartiger Vorfall drei Stunden von
einer Weltstadt entfernt geschehen könne meinte er Mon
vdsr osls n arrjvs pss tmi8 los Mlrs st osls n Arrivsr
plus Mein Lieber das kommt nicht alle Tage vor
und wird nicht mehr vorkommen Dann fragte er mich
ob die Räuber Türken gewesen und schie sehr befriedigt
als ich antwortete sie hätten griechisch gesprochen Auch
er entließ mich mit der Versicherung daß ich entschädigt
werden würde Unser Botschafter Baron Calice und mein
Dienstherr der englische Botschafter Lord White ver
sprachen Alles in meinem Interesse zu thun und Lady
White erklärte sie werde nöthigenfalls bis zum Sultan
selbst gehen

Der Zug mit welchem ich nun zurückreiste war von
einem Militärdetachement begleitet und auf allen Stationen
fand ich Militär

Die Räuber so erzählte Herr Kiak noch waren durch
weg junge bartlose Burschen von 20 bis 22 Jahren sie
hatten die Gesichter nicht geschwärzt und der Anführer
trug keinen falschen sondern einen echten Vollbart

Zwei Episoden seien noch erwähnt Herr Kiak hatte
einen kleinen Mops bet sich im Konpee Das Thier
folgte seinem Herrn Nachts eine Strecke wett in den
Wald dann blieb es zurück am andern Tage aber fand
Herr Kiak das Hündchen vor dem Koupee des Waggons
am Bahndamme liegen Es hatte dort seinen Herrn er
wartet Unter der Beute die die Räuber mitfühlten
war auch eine Flasche Champagner Bet der ersten Rast
wollte sich der Hauptmann dieselbe zu Gemüthe führen
die Oeffnung ging aber nicht so leicht und so zog er sein
Messer um ihr den Hals abzuschlagen Dabei ging aber
die Flasche in Trümmer und der kostbare Inhalt ging
auf den Erdboden Einer der Räuber hatte eine Flasche
Eau de Cologne erbeutet die er durchaus zu sich nehmen
wollte In einer menschenfreundlichen Anwandlung hielten
ihn aber die Gefangenen von diesem jedenfalls gewagten
Experimente ab

Herr Kiak der selbstverständlich durch die Aufregungen
der letzten Tage aus s Aeußerste erschöpft ist wird einige
Zeit in Wien verweilen und dann zu seiner Erholung
nach Wiesbaden gehen
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Sitzung vom L Juni
Das Gesetz über die außerordentliche Armenlast und das

Gesetz über Venfionirung von Beamten in den Landgemeinden
des Rheinlandes werden in dritter Lesung Wegeordnung für
Sachsen in zweiter Lesung angenommen
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Im studentische Gnstav Adolf Berew wird am
Mittwoch den 10 cr Abends 8 Uhr im Hotel zur
Tulpe Herr Pastor Potel aus Naumburg einen Vor
trag halten über seine Reise nach Corfn Der Redner
wird unter Vorzeigung von Photographien und Reliquien
eine Schilderung der kulturellen und religiösen Zustände
der Gegenden geben die er durchreiste Der Zutritt zu
diesem Vortrag ist für Jedermann frei

Der dritte kommunale Bezirksverei hält am
Mittwoch dieser Woche den 10 cr in Kohls Restaurant
eine ordentliche General Versammlung ab auf deren
Tagesordnung außer dem Jahresbericht der Rechnungs
lage und Borstandswahl eine nochmalige Besprechung der
Verbindungsbahn im Zusammenhange mit dem Elster Saale
Canal sowie der Streitfrage zwischen der elektrischen
Stadtbahn und der Oberpostdirektion ferner der falschen
Geleisenlage im Kleinschmieden steht

Die diesjährige erste KreiSlehrerkonfere in
Trotha findet am Dienstag den 23 d M Vormittags
10 Uhr beginnend im Kaffeegarte daselbst unter Borsitz

Dienstag W Juni R8M
des königlichen Kreisschulinspektors Herrn Pastor Francke
Trotha statt Herr Kantor Zeutschel wird nach dem
einleitenden Gebet eine Katachese über einen Abschnitt des
zweiten Hauptstückes mit einer Anzahl Schulkindern halten
Nach Vtstündiger Pause 1 Ansprache des Herrn Vor
sitzenden und Mittheilung der amtlichen Verfügungen
2 Aufstellung von Thesen über den Katechismus Unter
richt durch den Herrn Vorsitzenden 3 Stand der Kreis
lehrerbibliothek Vorschläge über deren Benutzung c,
4 Etwaige Anträge aus dem Kreise der Konserenzmtt
glieder Nach Schluß der Konferenz findet ein gemein
schaftliches Mittagsmahl statt

Der Thüringer bezirksverei deutscher Zns
genienre unternimmt übermorgen Mittwoch eine Aus
fahrt nach Weißenfels woselbst unter Führung des Herrn
Stadtrsths Nöthe die Papierfabrik der Herren Gebrüder
Dietrich eine oder mehrere Schuhwaarenfabriken sowie
das neue Schlachthaus besichtigt werden soll Nachher
vereinigen sich die Ausflüger im Bad Die Abfahrt
von hier ist auf Nachmittags 2,10 Uhr festgesetzt

Im Gabelsberger Stenographen Berei hält
am nächsten Sonntag den 14 d M Vormittags 10 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen gelegentlich des hier statt
findenden Verbandstages Gabelsberger schen Stenographen
der Provinz Sachsen und des Herzogtums Anhalt der
Reichstagsstenograph Herr Dr Max Weiß inen Vortrag
über Stenographie auf welchen wir bet der immer mehr
zunehmenden Bedeutung der Kurzschrift besonders auf
merksam machen

1 Die deutsche Kriegerfecht Anftalt Fechtschule W
zu Halle hatte gestern Nachmittag tu Freybergs Garte
wie alljährlich ein Concert mit Kinderfest veranstaltet
Infolge des ungünstigen Wetters war jedoch der
Besuch nur ein schwacher Und darum auch der erzielte
Erlös zum Besten des Krieger Waisenhauses Glücksburg
nicht der erhoffte

Haidegang Der Krieger Verein zu Halle unter
nahm gestern Nachmittag unter ziemlich zahlreicher Be
theiligung seinen diesjährigen Haidegang Mit Fahnen
und Musikbegleitung wurde vom Eiskeller aus der Zug
nach der Bischofswiese angetreten woselbst sich bet den
Klängen der Musikkapelle bald ein reges Leben entwickelte
Aier Vorsitzeride Kamerad Fischer brachte in einer An
sprache Sr Majestät Kaiser Wilhelm II ein Hoch
Gegen 7 Uhr wurde mit Musik der Rückmarsch ange
treten

ß Eine Gkuvorturuerstuude des Uuteru Mulde
Turnganes fand gestern im Paradiesgarten unter Leitung
des Gauturnwarts Schölz Gräfenhainichen statt Die
zum Gau gehörenden Turnvereine hatten dazu je eine
Vorturner die Halleschen Gauvereine mehrere derselben ge
stellt Die Uebungen verliefen in zufriedenstellender
Weise

Der Turnverein Friesen hielt gestern Nach
mittag im Paradiesgarten im Beisein zahlreicher Turner
von auswärts und hier sein Schauturnen ab das durch
weg zufriedenstellend verlief Die Uebungen an den ver
schiedenen Gerathen zeigten eine gute Schulung die Hal
tung der an denselben theilnehmenden Turner war eins
tadellose Herr Generalmajor v Köthen Ehrenmitglied
des Vereins sprach nach Schluß des Turnens dem Turnver
eine seine volle Anerkennung sür die vorgeführten Leistun
gen aus Zwei Vorturner des Vereins Willy Brothe
und Theodor Jacoby erhielten in Anerkennung ihrer dem
Vereine geleisteten Dienste schöne seidene Vorturner
schärpen

Pfingstbier Die Hallesche Salzwirkerbrüderschaft
im Tyale feierte am Sonnabend Nachmittag in Freybergs
Garten unter sehr zahlreicher Betheiligung ihrer Mitglieder
Angehörigen und Gäste ihr diesjähriges Pfingstbier Am
Nachmittag fand im Garten Konzert der Hentfchel schen
Musikkapelle mit Kinderfest statt wobei von dem Bade
meister Ebert das viele Kraft und Geschicklichkeit erfordernde
Fahnenschwenken ausgeführt wurde Abends fand Ballver
gnügen im Saale statt

Handwerkermeisterverein An der gestrigen ersten
gewerblichen Excurston zur Besichtigung der Anlagen der
elektrischen Stadtbahn betheiligten sich ca 200 Mitglieder
Unter erläuternder Erklärung durch Herrn Ingenieur
Stofasius und weiteren Beamten wurden die maschinellen
Anlagen der elektrischen Krastsiation in Augenschein ge
nommen auch wurde der innere ziemlich komplizirte Me
chanismus der Motorwagen welcher seine zweckentsprechende

Unterkunft in dem Unterbau erhalten besichtigt Hierauf
wurde die erste Probefahrt mit einem Neuangekommenen
Motorwagen deren die Gesellschaft nunmehr 25 besitzt
nach dem Prinz Carl unternommen wo sich die Mit
glieder zu einem Frühschoppen vereinigten

Der hiesige Werkmeisterverei feierte am Sonn
abend Abend unter zahlreicher Theinahme seiner Mitglie
der im Prinz Carl sein 7 Stiftungsfest das einen
äußerst gediegenen Verlauf nahm Nach aufgehobener
Festtafel der Concert c vorangegangen war wurde bis
zum Morgengrauen das Tanzbein geschwungen

t Biktoriatheater Vor vollem Hause fand am
Sonnabend das letzte Gastspiel Willi am Büllers vom
Wallnertheater in Berlin als Adalbert Bender tn dem
vieraktigen Lustspiel von Carl Laufs Ein toller Einfall
statt und auch diesmal erzielte der Künstler wie das
nicht anders möglich einen durchschlagendes Erfolg Der
behäbige gemüthliche Berliner Rentier mit seinem trocke
nen unverwüstlichen nie versagenden Humor der seine
Frau im Gedränge verliert bezw verläßt war bis in die
W B Einzelheit so prächtig gezeichnet die Maske ss
vorzüglich originell daß das Publikum lachen maßte ss



bald sich Böller nur sehen ließ Frl Voges gab die
Veronika Benders Gattin recht gut Frl Tau scher
die Eva ihre Tockter mit vielem Geschick Herr Him
mtg hoffen war als Ernst Lüders Zwä ms6 ganz tn
seinem Element und parttzipirte lebhaft an dem Erfolge
des Abends er spielte wie immer flott und sicher Herr
Oskar Fuchs bot eine gute Figur und wußte den ner
vösen Musikdirektor trefflich zu charakterisiren Auch die
übrigen Mitwirkenden waren voll bei der Sache Heute
findet eine Wiederholung desLustspiels Der neueStists
arzt statt morgen folgt nochmals Ein toller Einfall
während am Mittwoch Herr Johannes Körner vom
Stadttheater in Bremsn ein Gastspiel beginnt Derselbe
tritt zuerst auf als Graf Bernwald in Cornelius Voß

Im WalhaZlatheater übt der gegenwärtige Spiel
plan welcher diesmal besonders reich an humoristischen
Nummern ist eine starke Anziehungskraft aus Von den
Künstlern gefallen namentlich die originellen Gigerl Clowns
Brothers Göröme und die musikalischen Schornsteinfeger
doch auch die anderen Spezialitäten finden verdientermaßen
vielen Beifall

Im Tivoli Mablissement wird wie uns berichtet
wird v,e große Künstlergalerie welche die über 200 Fuß
langen Kolonaden schmücken soll insofern auch einzig in
ihrer Art dastehen weil in derselben sich nicht nur die
Porträts und Darbietung der allerersten Originale
unserer heutigen SpeziMätenkunst befinden nach welchen
das Allerbeste und Allerneueste was immer jetzt geboten
werden kaun doch früher einmal schon in England oder
Amerika dagewesen ist sondern weil das Hauptstück
dieser höchst interessanten Sammlung das größte Künstler
Plakat der Welt bilden wird von welchem heute nur noch
dieses eine Exemplar in Europa vorhanden ist Das
Berliner Tageblatt schrieb über letzteres im vorigen Jahre

Daß doch die kleinsten Künstler bisweilen die größte
Reklame machen Die größte im wahren Sinne des Worts
Denn das bekannte Atelier von Alex Hönig in Berlin
hat für die Liliputaner ein Reklameplakat hergestellt wie
es in solcher Ausdehnung in Deutschland noch nie ver
fertigt wurde Es mißt ohne Bordüre 21 Quadratmeter
und ist in Vierbuntfarbendruck ausgeführt zu dkssm Her
stellung 105 Steinplatten gebraucht wurden Bunte
Szenen aus dem Stück der Zauberlehrling Porträts
der kleinen Leute c bedecken das Riesenplakat Las aus
sieben zusammensetzbaren Theilen besteht Es ist in 2000
Exemplaren hergestellt und für Amerika bestimmt wohin
die Liliputaner demnächst wandern Für deutsche Ver
hältnisse wäre es ein bischen zu umfangreich Sein Vater
land muß qrößer sein

s Die hiesige Schnhmacher Jnnnng betheiligte sich
Mit 12 ihrer Atitglleder an dem gestern und vorgestern
in Bernburg stattgehabten 200jährigen Jubiläum und
der damit verbundenen Fahnenweihe der dortigen Schuh
macher Innung Obermeister Herr Sicker befestigte Names
der hiesigen Jiiunng ein silbernes Schild mit Gravirung
an der neu geweihten Fahne

Die Lmckschast der Provinz Sachse hielt am
Sonnabend Mittag hier eine Generslvcrlammlung ab
Dem erstatteten Verwaltungsbericht für 1890 ist zu ent
nehmen daß 5 Millionen Mark ausgeliehen worden sind
Die Entlastung wurde ertheilt und das ausscheidende
Mitglied des Verwaltungs Ausschusses Herr Kammerherr
von Alvenslebsn Neugattersleben wiedergewählt Der
Antrag der Central Landschaft die Amortisationsquote
die bisher pCt betrug dahin abzuändern daß die
Höhe jedem Darlehnsnehwer überlassen bleibt wurde ab
gelehnt

I Ghlbecks s Menagerie welche auf dem Roß
platze Ausstellung genommen hat und gestern eröffnet
wurde erfreute sich eines außerordentlich starken Besuches
Der Thierbestand fast durchgängig Prachtexemplare ist
ein außerordentlich reicher und mannigfacher und der Be
such bestens zu empfehlen

H JMläNM Gestern waren es 25 Jahre daß der
Kirchendiener Hübner stines Amtes ununterbrochen an
der UlMMrche Hierselbst waltet

Zm Verkehr der elektrischen StMbahn hat sich
gestern Sonntag Nachmittag um 2Vz Uhr wieder ew
Unfall ereignet Ei angetrunkener Hallore wurde auf
der unterm Stsmstraße von dem Motorwagen Nr 7
angefahren und soll der Fuß gebrochen sein außerdem
erlitt der Betreffende Abschürfungen im Gesicht Nach
Aussage glaubwürdiger Augenzeugen trifft indeß den
Führer des Wagens der letzteren wie uns mitgetheilt
wird auf 2 Meier zum Stehen brachte keine Schuld
Der Verunglückte war um 4 /z Uhr Nachmittags noch so
öemuscht daß er nicht seinen Namen anzugeben vermochte

Psstamtliches Wie wir erfahren soll der An
kunftsstempel für die Folge nicht nur wie bisher
den Briefen sondern auch den Postkarten ausgedrückt
werden Die PostVerwaltung hat sich zu dieser Neuerung
auf Grund einer Eingabe der Krefelder Handslskammer
entschlossen

Z Werschen Weißeuselser Bra nkohlc Mie Ge
sellschaft z Weitzenfels In einer am 5 d M abge
haltenen Sitzung dr Aufsichtsraths wurde beschlossen
nach vorweg genommenen reichlichen Abschreibungen die
Dividende für 18S0/91 auf 11V festzusetzen

Die Erneuerung der Loose zur 4 Klasse kgl
Preußischer Klassenlvtterie muß unter Vorlegung der
Loose zur vorhergegangenen Klasse bis zum 12 d Mts
Abends 6 Uhr erfolgen

Acker Verpachtung In dem im Hosmann schen
Gasthofe zu Diemitz heute angestandenen Termin zm Ver
pachtung des zum Rittergut Freyimselde gehörigen im
Reidebur er Flur belegenen Ackerplanes Nr 101 vom 5 k
HZ Ä 75 qm auf die sechs Jahre vom 1 Oktober 1391
M 30 September 1337 hat der bisherige Pächter

Oekonom Wilhelm Oemisch in Diemitz das Bestgebot mit
540 Mk abgegeben Die Ertheilung des Zuschlags ist
bedingungsgemäß vorbehalten Das jetzige Pachtgeld be
trägt jährlich 655 Mk

Brandstiftungen durch Kinder Aus den Nach
weisungen des Direktoriums der Provinzial Städte Feuer
Societät der Provinz Sachsen ist ersichtlich daß in un
serer Provinz die Brandstiftungen durch Strafunmündige
in sehr bedauerlicher Weise sich vermehrt haben Nach
den Mittheilungen sind es besonders die noch schulpslich
tigen Kinder durch welche die meisten Brände entstehen

Das Messer Hai gelegentlich einer in der vergangenen
Nacht in der gr Ulrichsstraße stattgehabten Schlägerei
zwischen einer Anzahl dem Arbeiterstande angehörender
junger Leute wieder einmal eine Rolle gespielt Einer
der Betheiligten ein Zimmermann von hier wurde durch
einen Stich in den Kopf nicht unerheblich verwundet und
mußte ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen

f Kinder haben ihre Schutzengel Die 4jährige
Tochter des in der Schillerstraße wohnhaften Bildhauers
N Hierselbst stirzte heute Nacht gegen 1 Uhr
während der Abwesenheit der Eltern aus dem Fenster
der einen Stock hoch belegenen Wohnung herab in den
vor dem Grundstück befindlichen Vorgarten Infolge des
Geschreies wurde ein Nachtpolizeibeamter aufmerksam
hob das Kind auf und wurde dieses tzanN der köoigl
Klinik zugeführt Wunderbarer Weise konnte keine Ver
letzung konstatirt werden und das Kind sogar den Heim
weg zu Fuß nach der elterlichen Wohnung antreten

Ergriffen wurde der Schreiber Ott B von hier
welcher mit gefälschter Quittung auf den Namen eines
hiesigen Fabrikanten bei einem Bankgeschäft an der Siemstraße
500 Mark erhoben hatte und damit das Weite suchen wollte

Unterschlagen Der Materialienverwalter Paul
B aus Leopoldshall erhielt von seinem Prinzipal einem
Fabrikanten in der Merseburgerstraße 525 Mark um
solche bei der Post auf eine Postanweisung einzuzahlen
B ist jedoch mit dem Gelde verschwunden

MsVwz md Reich
Weitzenfels 6 Juni Ein brutaler Akt spielte sich

gestern Nachmittag in der Schützenstraße ab Der Polizei
sergeant Kr der den einundzwanzigjährigen Jnstrumeuten
macher N wegen dessen öffentliches Aergerniß erregenden
Lebenswandels zur Haft bringen sollte wurde von dem
Arrestanten auf der Straße unvermuthet thätlich angegriffen
und derart mit Jaustschlägen bearbeitet daß sei Gesicht bis
zur Unkenntlichkeit entstellt wurde Erst durch Hinzukommen eines
Dritten wurde der Bursche von weiteren Mißhandlungen ab
gehalten und zur Ha t gebracht wo er zum Nachdenken über
seine That reichlich Gelegenheit finden wird Jniolae ein
gegangener Depesche wurde gestern ein aus Naumburg deser
tirter Soldat Namens Hubert hier aufgegriffen und seiner
Garnison wieder zugeführt

ß Erfurt 6 Juni Wie schon wiederholt mitgetheilt werden
sich die mitteldeutschen Schützen in diesem Jahre hier ein
Stelldichein geben um ihre Kunstfertigkeit und Sicherheit in
der Handhabung der Waffe und ihre echte deutsche Kamerad
schaftlichkeit zu beweisen Das Bundesschießen wird sich zu
einem wahren Volksfest gestalten das Tausende von nah und
fern besuchen werden Wie ebenfalls schon gemeldet ist von
der Einwohnerschaft Erfurts ein prächtiger farbenreicher Fest
zug vorgesehen zu dem bis jetzt weit über 2000 Mitglieder
der Innungen GeWerke und Vereine aller Art angemeldet
sind Auch die königliche Gewchrfabrik wird in allegorischen
Gruppen die Vervollkommnung der Waffen von der ursprüng
lichsten Form der Keule in fortschreitender Entwicklung vom
Schießgewehr des XIV Jahrhunderts bis zu den hoch vervoll
kommneten Feuerinstrumenten der Gegenwart zeigen Die im
Charakter ihrer Zeit kostumirten Träger der verschiedenen
Waffengattungen begleiten 3 mit höchst wirkungsvollen Gruppen
besetzte Festwagen Außer diesen 3 Wagen sind noch 12 andere
mit reizvollen Darstellungen bis jetzt angemeldet und die Zahl
der kostumirten Teilnehmer des Festzuges wächst täglich
Hervorzuheben ist die Betheiligung der Bäcker Brauer und
Gärtner die in reizender und origineller Form die Hantirungen
ihrer Gewerke vorführen werden Dieser Festzug mit seinen
Fahnen und Bannern wird vervollständigt durch die Theil
nahme der Mitglieder von etwa WO Schützencorporationen
welche ebenfalls mit ihren Fahnen und Bannern erscheinen
wodurch das Ganze einen großartigen Anblick gewähr wird
Der Festzug wird sich am ersten Festsonntage den 19 Juli
d I durch die blumeugeschmückten Straßen dem Festplatze
zu bewegen Die höchst stattlichen Baute auf demselben be
stehen sus 1 der Festhalle in großartigen Dimensionen 2
den Schießständen 18 Feld 18 Standscheiben 2 Sauen 2
Hasen und 3 Pistolenscheiben 3 dem Gabentempel 4 dem
künstlich aufgeführten Hauptportale und S der prächtigen
Bairischen Bierhalle der Sedlmayerlchen Bierbrauerei in
München

Niemburg S Juni Das diesjährige Schützenfest der
hiesigen Schützengilde findet am 5 6 und 7 Juli statt
Ein weiblicher Leichnam kam gestern Vormittag auf der Saale
angeschwommen und wurde in der Nähe der hiesigen Schiff
brücke ans Land gezogen

Pöm sck 7 Juni Der Lehrermangel im Herzogthum
Meiningen scheint zur Kalamität werden zu wollen denn trotz
der eMgen Bemühung unseres Herrn Schuldirektors sind seit
Beginn des neuen Schuljahres zwei Elementarklassen der hie
sigen Bürgerschule lehrerlos gerade wie im vorige Jahre

Döbeln 5 Juni Am 4 d M ist im sogenannten Non
nenwalde zum Rossauer Staatsforstreviere gehörig der Leich
nam eine unbekannten jungen Mannes auf dem Gesichte liegend
und mit Reisig verdeckt aufgefunden worden Da der Verdacht
der Ermordung nahe liegt so sind die umfassendsten Erörterun
gen sofort in Angriff genommen worden

Kremh Bad 6 Juni Heute Abend 7 Uhr zog einstarkes Unwetter über Kreutb Dasselbe war begleitet von
Hagel dessen hühnereigroßen Schlossen eine Viertelstunde her
niederprasselten

s Brest 7 Juni Das Landgericht wies die Beschwerde
des Retchstagsabgeordnete Kuuert wegen Verletzung seiner
Immunität durch Haussuchung nach einem Manuscripte ab

II Oppenheim 5 Juni Ein wohl selten dagewesener Fall
ereignete sich gestern Nacht auf hiesiger Bahnstation Der
11 Uhr Z2 Minuten hier fällige Frankfurt Baseler Schnellzug
raste ohne zu halten durch die hiesige Station so daß mehrere
Passagiere gezwungen waren eine unfreiwillige Fahrt bis nach
Worms mitzumachen und dortselbst zu übernachten Die Unter
suchung ist eingeleitet

Mainz s Juni Auf dem durch die Naphta Explosion
zum Wrack gebrannten Schiffe Elisabeth wurde gestern Nach
mittag die Leiche des in dem Schiffe zurückgebliebenen Matro
se Feldner aus Nierstein äußerlich beinahe vollständig unver

sehrt aufgefunden Die Flammen waren in den Theil des
Schiffes nicht gedrungen doch ist der Unglückliche der furcht
bare Todesqualen ausgestanden haben muß erstickt Die Hände
und der Kopf des Mannes der sich mit Gewalt aus dem durch
schwere Eisenplatten abgesperrten Schiffsraume zu befreien
suchte waren arg zugerichtet Gestern Abend um 8 Uhr stiegen
aus dem Hintertbeil des Schiffes wieder Flammen empor welche
die ganze Nacht sichtbar waren ein kleiner Theil der Schiffs
ladung welche durch eindringendes Wasser vor dem Verbrennen
geschützt wurde wird soeben gelöscht

Hamburg 8 Juni Der Lohgerber Karl Elchler aus
Parchim welcher im Jahre 1890 die hiesige anglo deutsche
Bank sowie mecklenburgische Banken um etwa zweihundert
tausend Mark durch Wechselfälschung schädigte hat sich der
Sckweriner Staatsanwaltschaft gestellt

Freiburg i Breisg 6 Juni Heute Nacht erschoß sich
hier Dr D Sohn eines hohen Staatsbeamten in Karlsruhe
hinter dem neuen Friedhof Das Motiv ist noch unbekannt

St Johann 5 Juni Zu einem eigenthümlichen Mit
tel den Stadtsäckel zu füllen hat die Verwaltung unserer Stadt
gegriffen indem sie die Dienstmägde neuerdings zur nädtischen
Steuer heranzieht Da gab es lange Gesichter unter der Gilde
der Küchenfeen als der Steuerbote in diesen Tagen den
Steuerzettel mit dem niedlichen Vermerk brachte Beischlag
auf Klassensteuer 4 Mk 20 Pr Kirchenumlage 1 Mk 20 Pf
zusammen 5 Mk 40 Pf Die Stadt berechnet sich durch diese
Steuererweiterung eine Einnahme von 2000 Mk

Gsrichts ZeitZMg
Der Bochumer Steuer Prozeß

Essen 6 Juni
Der Präsident Landgerichtsdirektor Thöne eröffnet gege

9 Uhr Vormittags die Sitzung Es nimmt sogleich das Wort
Vertreter der Nebenkläger Justizrath Schulz Hagen Nach
dem gestern und in den vorhergehenden Tagen eine ganze Reihe
von Anklagen gegen die Ehre des Mandanten des Herrn Geh
Kommerzienraths Baare nach meiner Auffassung ihre völlige
und glänzende Widerlegung gefunden hat ist man gestern in
letzter Stunde damit hervorgetreten eine Beschuldigung zu er
heben auf die ich nicht vorbereitet sein konnte die die Ehre
meines Mandanten schwer angegriffen hat Ich habe in Folae
dessen ohne jede Rücksprache mit ihm es in seinem Interesse
erachtet auf diese Beschuldigung nicht in mangelhafter und un
vorbereiteter Weise einzugehen und gedacht daß es in meines
Mandanten wie dem öffentlichen Interesse liege über die Be
schuldigung nicht in eine tumultuarische ungeordnete Verhand
lung einzutreten zumal sie mit derselben nur entkernt und lose
zusammenhängt Ich habe ausdrücklich hervorgehoben Mein
Mandant wird mit seiner Rechtfertigung nicht im Rückstände
bleiben er wird dies um so weniger als von Seiten meines
Mandanten selbst gesagt ist er habe kriminelle Anzeige wegen
der Beschuldigung erhoben Es kann nicht gemeint sein daß
wir uns vor der Beschuldigung gefürchtet hätten wir haben
vermeiden wollen daß der Prozeß daran scheitern würde und
deshalb habe ich erklärt gegenüber den vielen und schweren
Beleidigungen meines Mandanten es kommt auf den einen Aus
druck sehr wenig an Ich habe deshalb geglaubt wegen dieses
Ausdrucks den Strafantrag zurückziehen zu können Ich glaube
nicht daß wie dies in der Presse vorgekommen darin Jemand
loyaler und aufrichtigerweise ein Bekenntniß der Furcht vor
der Beschuldigung finden könne Ich bin es deshalb meinem
Mandanten schuldig hier öffentlich zu erklären daß ich ledig
lich nach meiner Auffassung und meiner Berusspflicht ohne
weisen Klienten darum zu ersuchen beantragt habe den Aus
druck noch gravirendere Sachen auszuscheiden ich habe ledig
lich deshalb den Strafantrag wegen dieses Punktes zmückge
nommsn Mein Mandant er ucht mich zu erklären daß er
nur auf meinen dringenden Wunsch es unterlassen hat in eine
Erörterung dieser Beschuldigung einzutreten D nn will ich
ferner im Auftrage meines Mandanten an den hohen Gerichts
hof die Bitte richten die Sache noch in der gegenwärtigen
Verhandlung zum Austrag zu bringen weil mein Mandant in
der Lage zu sein glaubt Ausschluß bringen zu können
Präsident Das wird nicht anders gehen als wenn der Herr
Staatsanwalt erklärt er habe die Denunziation abgelehnt so
lange die Sache schwebt können wir die Verhandlungen nicht
wieder aufnehmen Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Wallach
Zunächst will ich erklären daß die Vertheidigung die gestrige
Erklärung des Herrn Justizraths Schulz nicht anders aufgefaßt
hat wie er sie selbst eben erklärt hat In zweiter Linie möchte
ich ebenfalls im Interesse der Vertheidigung bitten diese Sache
mit der ganzen Verhandlung der Strafsache zu verbinden Ich
möchte dabei auf einige Gesichtspunkte hinweisen die unzweifel
haft mit herangezogen werden müssen Ich wollte mir ge
statten darauf hinzuweilen daß die Angeklagten nicht nur
wegen der Beleidigung sondern auch wegen Verletzung des
s 130 Str G B sich zu verantworten haben Ich darf wohl
darauf hinweisen daß der Thalbestand in der Form der ver
schiedenen Artikel gefunden werden soll und nur darin allein
gefunden werden ka n und ich darf wohl auf die Thatsache
hinweisen daß dieler Thatbestand nur in denjenigen Artikeln
gefunden werden kann welche sich mit Herrn Geheimrath Baare
und dem Bochumer Verein beschäftigen Es ist deshalb unab
weislich daß diese Thatsachen zur Erörterung gezogen werden
Ich wollte mir erlauben darauf hinzuweisen daß für Den
jenigen der die Artikel nicht blos mit der scharfen Sonde des
juristischen Verstandes sondern aus der Denkweise des Ange
klagten herausliest hervorgeht daß die Artikel sämmtlich nicht
so geschrieben wären wie sie geschrieben worden sind wenn sie
nicht speziell aus der Auffassung des Angeklagten hervorge
aangen wären über den Vochumer Verein und seinen Einfluß
Ich kann mich aus diesem Grunde der Auffassung nicht ent
ziehen daß wenn die Fälle ausgeschieden werden und uner
ledigt bleiben namentlich ob die Anklage wahr oder nicht wahr
ist man über die Strafwürdigkeit gar nicht klar werden kann
Sind die Artikel sind die Angaben des Angeklagten unwahr
dann muß das Urtheil gegen ihn ganz anders ausfallen als
wenn sie wahr wären Staatsunwalt Sandm ei er Ich
habe eine Erklärung zu dieser Sache nicht abzugeben Gestern
hob ich hervor daß mir die Denunziation um 7 Uhr Morgens
überbracht sei ich sie aber noch nicht hatte lesen können Ich
habe sie gestern Nachmittag durchgelesen Sie ist eigentlich
nicht eine Denunziation sondern ein Beweisantrag die Schrift
ist nicht an mich adressirt sondern an die Strafkammer Ich
hatte mich aber weil sie mir zugesandt ist für berechtigt ge
halten sie als Denunziation anzusehen Ich bin nicht in der
Lage diese Denunziation zurückzuweisen licht etwa weil ich
an die Schuld des Herrn Geheimrats Baare glaube sondern
weil nicht ich sondern der Erste Staatsanwalt über die Zu
rückweisung zu bestimmen hat Rechtsanwalt Dr Schwe
rins Es ist bereits gestern meinerseits dem Herrn Staats
anwalt die Bitte unterbreitet worden die Eingabe die ihm
unter Eonvert überreicht ist einer möglichst schnellen und schleu
nigen Untersuchung zu unterziehen namentlich als der gestrige
Ueberfall geeignet ist die Ehre des Herrn Geheimrath Baare
zu gefährden Für die öffentliche Meinung ist dies gelungen
von ihr ist Herr Geheimrath Baare auf die Anklagebank gesetzt
worden Deshalb haben wir den Herrn Staatsanwalt gebeten
die Sache zu beeilen damit das Verfahren in den nächsten
Tagen eingestellt oder zu klarem Ziele geführt wird In den
Ausführungen des Herrn Rechtsanwalts Wallach liegt verdeckt
ein Vertagungsantrag und es ist das auch was anscheinend
die Vertheidigung zu bezwecken scheint nämlich die Vertag



Her ganzen Sache Da ich die Ehre einer ganzen Reihe von
Klienten zu vertreten habe die seit einem Jahre angegriffen
worden sind es sind das 15 bis 20 Personen deren Belei
dlzung hängt in geringerem Zusammenhange mit der von Herrn
Baare so Protestire ich Namens der Nebenkläger gegen die
Vertagung es mag ausgeschieden werden was wolle Prä
sident Herr Staatsanwalt Können Sie vielleicht ermöglichen
baß Sie schsn Donnerstag nächster Woche sich darüber schlüssig
sein werden ob die Anklage zurückzuweisen ist oder ihren Fort
Mna nehmen muß Siaatsanwalt Sandmeier Die Herren
R A Schwerins und Tewsag haben mich gestern um Be
schleunigung gebeten und ich habe den beiden Herren bereits
aestern dies Versprechen gegeben und dann mit dem Herrn
llntersuchunüslickter gesprochen Schon heute Nachmittag
toerden die Erhebungen beginnen Nach Lage der Sache kann
ich aber nicht versprechen daß bis Donnerstag hierüber Klar
heit besteht Präsident Es ließe sich vielleicht machen daß
wir die Sache bis dahin aussetzen Staatsanwalt Sand
meier Ich glaube mit Herrn R A Schwerins daß die An
geklagten darauf hinausgehen die ganze Sache zur Vertagung
zu bringen dafür spricht daß sie erst gestern mit dem Antrage
gekommen sind Schon vor Wochen ist von dem Herrn R A
Schunk und dem Angeklagten mir angeutet worden daß noch
irgend etwas Beweismaterial vorhanden ist Ich habe gefragt
welches Beweismaterial die Antwort ist aber verweigert
Worden Präsident Der Gerichtshof hat sich schlüssig ge
macht wenn die Anklage verbleibt dann ist das Verfahren
vertagt wenn es in Aussicht gestellt wird daß möglicherweise
Ae Sache erledigt wird dann können wir verhandeln
R A Dr Wallach Ich erkläre hiermit daß den Angeklagten
und den sämmtlichen Vertheidigern eine Vertagung des Pro
Mes das denkbar Unangenehmste sein würde Wenn von der
Gegenseite bereits geKern von einem UebMsll gesprochen
worden ist so will ich kurz bemerken daß die Vertheidigung
lange Zeit berathen hat ob sie es im Rahmen des gegenwär
tigen Strafprozesses für opportun oder geboten erachte die en
Punkt anzuregen Erst im Laufe der Verhandlung hat sie sich
dazu bewogen gesunden und es muß deshalb der gegen die
Vertheidigung erhobene Vorwurf mit aller Entschiedenheit zu
rückgewiesen werden Es war stark m Aussicht genommen
diesen Gesichtspunkt gar nicht anzuregen Schließlich hat sie
es für erforderlich erachtet R A Schunk Weil gesagt ist
ch habe schon vor mehreren Wochen von Uebcrraschungen ge

sprochen so erkläre iw daß ich von der gestrigen Anklage keine
Ahnung hatte sondern es bezog sich das aus die doppelte Buch
führung über Gehaltszahlungen Staatsanwalt Sandmeier
Nach dieser Erklärung habe ich keine Veranlassung nicht ein
zugestehen Ich habe mich in meiner Annahme geirrt
Rechtsanwalt Kohn Ich erkläre daß ich dieses Material erst
Qm 31 Mai 1891 vom Angeklagten erhalten habe Wir hatten
geglaubt daß Herr Geh Rath Baare schon am Dienstag oder
Mittwoch zur Vernehmung kommen winde Von der Absicht
Herrn Geh Aath Baare erst am Donnerstag oder Freitag zu
Pernehmen haben wir keine Kenntniß gehabt Der Gerichts
hof zieht sich zur Berathung zurück Präsident Herr Fus
angel Wann haben Sie Kenntniß bekommen von diesem Mate
rial Fusangel Schon seit einem I ihre ich habe mich aber
aus rein menschlicher Rücksicht lange gescheut davon Gebrauch
zu machen Ich bin als wir in den Prozeß eintraten mir

och icht schlüssig gewesen die Sachen hier vorzubringen weil
es mir tchwer siel einen alten Mann der auf ein Leben voll
Ehren zurückblickt und hohe Vertrauensstellungen einnimmt
anzuklagen Das kann ich versichern Ich habe den Artikel
unter dem vollen Eindruck der mir bekannten Thatsachen ge
schrieben Wenn ich nicht überzeugt gewesen sein würde daß
Herr Rath Baare nicht derjenige ist für den er gehalten
wurde würde ich manches nicht zum Ausdruck gebracht haben

Präsident Der Gerichtshof hat beschlossen vorläufig in die
Weitere Verhandlung einzutreten und sich noch näher darüber
schlüssig zu machen ob vielleicht das ganze Verfahren ausge
setzt Werden soll Es wird alsdann mir d r Zeugenvernehmung
setrlsfs der Steuereinschätzung fortgefahren die nichts Be
merkenswerthes ergiebt

Der Baccarat Prozesz
London 5 Juni

An dem gestrigen vierten Tage der Verhandlungen gelangte
nach Arthur Stanley Wilion Herr Berkeley Levett ein jun
zer Offizier des schottischen Garderegim ntS zur Vernehmung
Allein weder seine Aussagen noch die des ihm im Zeugenver
hör folgenden Herrn Lycett Green waren rm Stanoe neues
Licht über die dunkle Angelegenheit zu verbreiten und Frau
Lycett Green mußte auf der Scene erscheinen um die drama
tische Handlung wieder zu beleben welche eine Zeit lang im
Begriff stand vollständig einzuschlafen Die junge Dame
welche mit ihrer Mutter Frau Arthur Wilion dem Prozeß
von Ansang an beigewohnt hatte legte eine Selbstbeherrschung
ein Selbstvertrauen und einen Muth an den Tag wie sie m
einem Zeugenverhör selten wenn überhaupt ihres Gleichen
gefunden haben Sollte das Schauspiel welches sich in dem
Gerichtssaal abspielt zu einem Trauerspiel werden so ist dies
wesentlich den Aussagen von Frau Lycett Green zu verdanken
welche dem Richter eine minutiöse Nachahmung des Verhallens
des Klägers während des Spiels gab Nicht genug ihr bloßes
Zeugniß abgelegt zu haben verlangte sie einen Bogen Papier
und einen Bleistift die ihr sofort vsn den Geschworenen in
mindestens sechs Exemplaren zur Verfügung gestellt wurden
Zum ersten Male hörte der Gerichtshof daß auch der Prinz
von Wales die Manier Sir William Gordon Cummmg s
seinen Einsatz auf den Tisch zu legen beanstandet habe Unter
der athemlosen Spannung der Geschworenen der Anwälte und
des Publikums ahmte Frau Lycett Green mit dem Blatt Papier
in der einen und dem Bleistift in der anderen Hand genau
nach was sie den Kläger hat thun sehen Er habe so erklärte
sie in leiner linken Hand das Blatt Papier gehabt auf dem
sich das Tableau für die Einsätze befand Anscheinend zwang
los nahm die Zeugin jetzt den Bogen Papier auf legte ihn
über ihre rechte Hand welche den Bleistift hielt und schob fast
unmerkbar mit dem Bleistift den Einsatz über die imaginäre
Linie Die Pantomime war wenn man sie so nennen darf
beredter als alle Worte uno Jury wie Zuschauer sahen wie
gebannt dem Borgange zu Frau Green unterbrach das tiefe
Schweigen welches ihrer Demonstration gefolgt war indem
sie den Faden ihrer Erzählung wieder aufnahm Bet Gelegen
heit des von ihr beschriebenen Manövers sei es gewesen vaß
der Prinz von Wales sich über Sir William Gordon Cumming
beschwert und diesem gesagt habe er möge seinen Einsatz dahin
legen wo man ihn auch sehen könne Er der Prinz zahle
ihm als Bankier nur Lstr 5 wenngleich Sir William ihn
darauf aufmerksam machte daß er Lstc 10 zu beanspruchen habe
da sein Einsatz gerade jenseits der Scheidelinie liege Der
Gerichtshof vertagte sich um 3V Uhr ohne daß das Kreuzver
hör der Zeugin beendet war Der fünfte Tag Das herr
liche bisher leider so seltene Sommerwetter hatte einen er
höhten Andrang des Publikums zu den Verhandlungen zur
Jolze Da jedoch kein Zuschauer ohne Einlatzkarte den Saal
betreten darf mußten Viele unverrichtetersache vor der Thüre
wieder umkehren Der Gerichtshof trug ein heitereres Aus
sehen als seit Montag zur Schau Wohin man auch blicken
mochte überall auf den Bänken den Gallerten und in den
kleinen Alkoven fiel das Auge auf elegante helle Sommer
toiletten und hübsche Gesichter Fra Arthur Wilson Herr
Md Frau Lycett Green und Herr Levett erschienen sehr

frühzeitig im Saale Kurz nach 10 Uhr folgte Sir William
Gordon Cumming welcher ein herrliches Trio matter Rosen
an seiner Brust trug Fast unmittelbar mit dem Lord Ober
richter erschien wiederum der Prinz von Wales welcher
sich auf seinem alten Sitz niederließ Die Fortsetzung des
Kreuzverhörs von Frau Lycett Green förderte keine nicht
schon bekannten Thatsachen zu Tage Nach ihr wurde ihre
Mutter Frau Arthur Wilson vernommen Dieselbe erzählte
wie auch schon ihr Sohn zuvor wie sie von dem angeblichen
Betrug erfahren hätte Was sie geantwortet habe Nun sie
sei entsetzt gewesen und habe ausgerufen Sprecht nicht sagt
kein Wort darüber Wir dürfen in unserem Hause keinen
Skandal haben Denkt an seine Verwandten Es wurde dem
kiemäß einstweilen weiter nichts in der Sache gethan und Frau
Wilion schwieg auch gegen ihren Gatten Am nächsten Abend
empfing sie jedoch einen sie sehr schmerzlich berührenden Brief
von Herrn Lycett Green welcher den Kartentisch mit Empör
ung verlassen hatte Ob sie sich des Inhalts dieses Briefes
entsinnen könne Wenn auch nicht genau so glaube sie doch
daß die folgende Version richtig sei Ich habe den Schuft
Sir William Gordon Tumming betrügen sehen Was soll ge
schehen

London 5 Juni Am vierten Tage des Prozesses war
noch keine Abnahme des öffentlichen Interesses an demselben
zu bemerken Da man annahm daß der Prinz von Wales
heute nicht erscheinen würde begannen die Verhandlungen statt
wie bisher um 11 Uhr bereits eine halbe Stunde früher
Genau 20 Minuten vor 11 Uhr betrat der Prinz jedoch den
Saal und ließ siÄ auf seinem Sitz zur Linken des Lord Ober
richters nieder Das Kreuzverhör Arthur Stanley Wilfon s
welches noch nicht beendet war wurde darauf fort
gesetzt Wilson sah anfänalich ein wenig blasser als vorgestern
aus gewann jedoch sehr bald seine Kaltblütigkeit uick die
reservirte Haltung wieder durch welche K sich bei feiner vor
gestriqen Vernehmung auszeichnete Beobachtet der Anwalt
des Klägers der General Anwalt Sir Edward Clarke bei dem
Kreuzverhör auch nicht dieselbe drastische und reckt freie
Methode seines Kollegen für die Vertheidigung Sir Charles
Ruffels so wendet er doch die ihm in hshem Grade eigene
Gabe der Analyse treffend und mit Erfolg an Einige seiner
Fragen brachten sehr interessante und nach dem Aufsehen
welches sie erregten unerwartete Einzelheiten an den Tag
Wem gehörten die Spielmarken mit denen Sie in Tranby

Croft spielten Wilson verzog einen Moment um dann zögernd
zu erklären Dem Prinzen von Wales Die Neugierde der Zu
schauer war auf dasHöchste gespannt Was wird die nächste Frage
bringen Wird Sir Edward die Frage stellen ob es Sitte des
Prinzen von Wales ist Spielmarken mit sich zu nehmen wenn
er Landhäuser besuch Doch nein Sir Edward war milde
und wandte sich einem andern Theil der Affaire zu auf den
Jung Wilson erwiderte er möchte sein Leben verwetten daß
er das falsche Spiel gesehen habe Und trotzdem nahm seine
Mutter am zweiten Tage wieder an dem Spiel und mit Je
mandem Theil den sie des Betruges bezichtigten Ja es ließ
sich nicht in Abrede stellen Ungeachtet des Falschsptelens am
ersten Abend wurde am nächsten Tage ein Tisch eigens für das
Baccaratwiel hergerichtet und wie Sir Edward sich ausdrückte
mit Kreidelinien markirt um Sir William zu verhindern

Etwas zu thun was er sonst vielleicht gethan hätte Ob man
Sir William vor Beginn des Spiels irgend welche Eröffnun
gen gemacht habe Gewiß nicht bemerkte Jung Wilson
Auch die Freunde Sir William Gordon Cummings waren im
Dunkel geblieben Wilson berichtete dann weiter daß eine halbe
Stunde vergangen wäre ohne daß etwas Unrechtes bemerkt
worden wäre Sonderbarerweile sei er wie am Tage zuvor
der Erste gewesen welcher die Unregelmäßigkeiten entdeckte
Er versicherte Sir Edward auf das Bestimmteste daß er sich
nicht geirrt habe Irrthum sei absolut ausgeschlossen Nach
Beendigung des Kreuzverhörs Arthur Stanley Wilsons fand
die Zeugenvernehmung Berkeley Levetts statt Hieraus kam
die Vernehmung Lycett Greens der ein viel Heiterkeit erregen
des Kreuzverhör folgte das von dem zweiten Anwalt des
Klägers C F Gill dem man nebenbei bemerkt eine große
Zukunft voraussagt geleitet wurde Die Verhandlung wurde
schließlich vertagt

Vermischtes
Rom 7 Juni In der vergangenen Nacht ereignere

sich in Oberitalien ein heftiges Erdbeben das in der ganzen
Provinz Venedig und in Mailand um 2 Uhr 3 Min früh ver
spürt wurde etwa um die gleiche Zeit fand auch in Verona
eine starke Erderschütterung statt der ein dumpfes Rollen
vorausgegangen war Die Einwohner flohen erschreckt aus
den Wohnungen die Vice Direktorin eines Pensionats ist in
Folge des Schreckens gestorben In verschiedenen Häusern
stürzten die Rauchsänge ein in Marcerigo wurden 3 Häuser
zerstört wobei 3 Perionen getödtet wurden in T egnago
wurden viele Häuser beschädigt ebenso in Badia Calavena am
letzteren Orte wurden 17 Personen noch lebend unter den
Trümmern hervorgezogen Um 6 Uhr früh folgte ein zweiter
Erdstoß In Pavia wurde um 2 Uhr S Min ein wellen
förmiges Erdbeben wahrgenommen das etwa 15 Sekunden
dauerte

Mantua 7 Juni Um 2 Uhr 10 Min Nachts wurde
hier ein heftiges zwei Minuten andauerndes wellenförmiges
Erdbeben verspürt

Adrianopel 6 Juni Der Lokomotivführer Fceudinger
hat sich heute Nachmittag mit vier Begleitern zu Pferde nach
dem von den Räubern angegebenen Rendezvous begeben Die
kleine Expedition welche das Lösegeld und Lebensmittel in
reichem Maße mit sich führt dürfte morgen Abend oder
spätestens Montag früh an dem angegebenen Orte eintreffen
woselbst die Nebergabe des Lösegeldes sowie die Freigabe der
Gefangenen erfolgen soll Lokomotivführer Freudinger sprach
sich bet der Abreise dahin aus daß er seiner Berechnung
nach mit den Gefangenen Dienstag Nacht in Kirkelisse resp
am Mittwoch früh tu Adrianopel eintreffen müsse vorausgesetzt
daß das Auslösungsgeschäft sich glatt abwickele

MßKWKWWS NWh lstzSS NMchsßchHsW
K Petersburg 8 Juni Die Stellenin der letzte

Erklärung des Reichskanzlers von Cahrivi über den
Getreidesoll welche sich auf die russische Getreide
koujuuktur beziehen erregten in maßgebenden hiesige
Kreisen Verwunderung In diesen Tagen erscheint
eine offizielle Quellen entspringende Mittheilung
über die rnssischen Ernteanssichten welche nachweise
soll daß der Reichskanzler sich im Irrthum befindet
Der bisherige Hofmeister der Großfürstin Katharina
Michailowna Wirkl Staatsrath von Schwanebach
ist an Stelle des Geheimraths Makarow der in den
Konseil des Finanzministeriums tritt zum Bize
Gouverueur der Reichsbauk ernannt

Berlin 7 Juni Nach einem Telegramm auS Kirk Kilisse
ist der Maschinist Freudiger gestern Nachmittag mit 4 Be
gleitern abgeritten um heute oder morgen die Räuber zu
treffe und die Auslösung der Gefangene zu bewirken Die

Rückkehr Freudigers mit den Gefangenen nach Kirk Kilisse
wird bis Dienstag Abend erwartet

Paris 7 Juni Oberst Lebel der Erfinder des Lebel
gewehrs ist gestorben

Rom 7 Juni Anläßlich des Nationalfesttags ist die
Stadt festlich beflaggt Der König hielt von der Bevölkerung
enthusiastisch begrüßt eine Revue über die hiesige Garnison ab

Rom 7 Juni Die Agenzia Stefani veröffentlicht fol
gende Notiz Verschiedene Blätter haben ein Schreiben des
französischen Deputirten Millevoye über die englisch italieni
schen Beziehungen veröffentlicht in dem Mittheilungen wieder
gegeben wurden welche Millevoye durch den Prinzen Napo
leon gemocht sein sollen Wir sind ermächtigt zu erklären
daß diese Mittheilungen insofern sie genau verstanden fein
sollten nur willkürliche persönliche Muthmaßungen des Prinzen
dem sie zugeschrieben werden darstellen würden

Bukarest 7 Juni Die Agence Roumaiue beschäftigt
sich mit den Angaben einiger Blätter wonach im Jahre 1386
der Orient Expreßzug in Rumänien von Räubern überfallen
worden wäre und erklärt diese Behauptungen für völlig unbe
gründet Allerdings hätte eine Entgleisung des Zuges stattge
funden diese sei jedoch in Folge des schlechten Baues des
Bahndammes erfolgt Niemand sei dabei umgekommen em
englischer Passagier sei leicht verletzt worden

St Louis 6 Juni Nach einem Telegramm aus Mexiko
hätten in den nödlichen Theilen von Guatemala geheime
revolutionäre Versammlungen stattgefuuden auf welchen
eine Resolution zur Absetzung des Präsidenten Barillas ange
nommen und Reden zu Gunsten einer Lostrennung gehalten
worden wären Mehrere Garnisonen sollen bereit sein sich
den Anhängern der Trennung anzuschließen und reiche Plan
tagenbesitzer Geldmittel zur Begründung eiuer neuen Republik

offerirt haben
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Abgang d Mzkmkst
der Giseubahnzüge Bahnhof Halls

Gültig vom 1 Juni
Nach HalbrrftaSt S

11 35 B 1 13 R
6 N 9 25 A

S 7 45 B
1 3 3 5 N

Nach Berlin 12 3 A 3 4 B 1 S
4 23 V 7 25 B 3 59 V 1 3
11 B 1 40 N 5 21 N 5 34
N 3 11 A 1 3 8 35 A 9 23
A 1 3

Nach Leimig 2 42 V 4 31 B
5 45 V 6 45 B 7 33 V 1 3
g V 10 10 V 10 32 V 1 3
S11 40 V 140 N 3 53 N
5 5 N 1 3 5 23 N 1 3 ZS 3V

A 7 7 A 3 30 A 9 5 A
10 56 A 1 3 11 40 A

Nach Magdeburg 6 4 B sbis
Cöthen 7 15 B 9 43 B 10 53 V
stis Cöthen 11 31 B 1 3 1 26
N 3 13 N 5 41 N 6,30 N stis
Cöthen 7 2 A 1 3 8 33A
10 25 A 1 2 11 SS N IM

Cöthen
Nach Thüringen 1 19 B 5 50 V

6 7 B 1 3 7 15 V stis Stadt
sulza nur Sonntags bis 30 Aug
7 39 B 1 3 10 13 V 10 35

V 1 3 sbisWeißenfels 11 24
V 11 39 stis Nendietendors
12 53 N sbis Eisenach 2 10 N
5 43 N 1 3 5 S9N 1 3M

Weißenfels 6 27 A stis Eisenach
7 26 N stis Merseburg 9 20 A
M Erfurt 11 2S U

Nach Kassel 5 15 V 6 46 V M
Sangerhanseu 9 V 10 43 V 1 3
1 20 N stis EislebenZ 2 5 iN
5 50 N 9 30 A M Nordhau
e Z 10 31 A 1 3 11 36 A M

Nach 7 40 B 11 24V M Cottbus 1 31 N 6 36
A 1 3 9 33A iM FinstertöalS Z

Bon Halberstadt 5,55 B fvm
C nnernZ 3 10 B 0 3V 12 4Z
R 4 55 N 5 20 N 1 3 3 5k
11,23 A

Bon Berlin 4 55 V 7 22 B svo
BitterseldZ 9 56 V 10,30 V 1 Z
11 19 V 11 29 V 1 55 N

5 29 N 5 44 N 1 3 5 51
N 1 3 ston Vitterfeld 8 42 A

11 23 A 113A
Von Leipzig 5 25 B 6 36 B 7 S

B Z7 49 V 9 40 10 30 B
11 23 B 1 3 1 7 N N 15N

1 3 2 52 N 4 14 N 5 24 N
6,9 N 6,57 A 1 3 7 29 A
3 23 A 1 3 9 9 A 10 1S
A 1 3 11 49 Ä

Von MagSebnrg 2 32 V 5 27 V
ston CötheH 6 34 V lvM
CöthenZ 7 24 V 1 3 8 50 B
svon EöthenZ 9 Z3 B 10 2
V 1 3 1 28 N 3 38 N 5 1
N 1 3 6 56 A S 53A 10 SC
A 1 3

Bon Thüringen 3 42 V 1 3 tvo
WnßenfelsZ 4 22 V 5 26 V
tnur Wochentags v Merseburgs
6,56 B pon Erfurt 3 50 V
1 3 10 28 V Ivon Eisenach
1 6 N 4 21 N Ivon ElsenaG
5 1 N 5 14 N 3 6 A 1 3
svon Weißenfels 8 20 N IM
Eisenach 9 11 A 1 3 10 2
A svon Stadtsulza nur Sonn
tags bis 3 August 11 14 U
11 53 A 1 3

Von Kassel 6 29 V svon Eislebenl
6 55 V st Norbhansen 7 16 V
1 3 10 V 12 40 N st Sanger
hausen 1 13 N 5 13 N 7 2S
A ston Eisleben 3 3 A 1 3
10 40 A

Bon Soran Buben 7 5 B sto
FaNenberg 10 1 V 1 3 12 4
N 7 8 A 10 14 R
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Berlin im Mai 1891

Der hiesige Wollmarkt findet wie bisher,so auch in diesem Jahre

AM 19 IM auk lern kerliiM AKvrkvk an Äer
krllMß 8trWv Mt

Behufs zweckmäßiger Regelung des Marktverkehrs und im Inter
nst der Absender wird Verladung der Wollen per Eisenbahn ach
dem Lagerhof dringend empfohlen

Die Wollen werden mittels der Verbindungsbahn mit der Lager
hofszweigbahn direkt nach dem Lagerhofe befördert sofern die
Sendungen an die Berliner Lagerhof Actien Gesellschaft
adressirt sind Es gilt damit auch gleichzeitig die genannte Gesellschaft
für beauftragt und verpflichtet diele Wollen gegen die tarifmäßigen
Gebühren entladen und im Zelte einlagern zu lassen

Die Einlagerung in einen bestimmten Lagerraum geschieht
nur dann wenn derselbe von dem Besteller vorausbestellt diese Be
Bestellung seitens der Gesellschaft durch Einsendung eines Bestell
Scheins angenommen ist und außerdem bei der Absendung folgende
Borschriften befolgt werden

1 Der Frachtbrief ist an die Gesellschaft zu adressiren
2 Im Anschluß an die Adresse muß auf dem Frachtbrief ange

geben sein
A Die Nummer des Bestellscheins

b Zeltes Zo Ganges GÄ Raumes Rs Bezeichnung der Seite S I links r rechts
Der Frachtbrief muß den Namen des Bestellers auf den der

Bestellschein lautet als Unterschrift tragen
4 Lautet ein Frachtbrief über mehrere Sendungen für welche

verschiedene Bestellscheine angefertigt sind so sind a f demselben die
bezüglichen Vermerke sämmtlicher Bestellscheine zu machen

Die Adresse des Frachtbriefs würde demnach beispielsweise lauten

An die ILvt liuvi
Station l I v Berlin

Nr 140 Nummer des Bestellscheins

A AZ A W S SS rWerden bei der Verladung diese Vorschriften nicht befolgt oder
tragen die Frachtbriefe unvollständige Vermerke so schwindet damit
der Anspruch auf Lagerung in vorausbestellte Lagerräume und es
kann nur eine ordnmigLmäßige Lagerung an einer durch uns bestimmten
Zelt Lagerstelle beansprucht werden

Es wird nur in bedeckten regendichten Hallen gelagert
Das Lagergeld beträgt 2 Mark pro 100 Kilo es ist fällig so

bald die Wollen durch die Thore des Lagerhofs eingeführt werden
gleichviel ob dieselben zur Lagerung gebracht sind oder nicht und
ohne Unterschied ob sie per Eisenbahn oder durch Fuhrwerk eingebracht
werden

Für die Entladung und Einlagerung der per Lagerhofszweigbahn
eintreffenden Wollen erhebt die Gesellschaft 60 Pfg pro 100 Kilo

Dieselbe ist auch berechtigt die mittels Landfuhrwerk
kommenden Wollen durch ihr eigenes Personal einlagern

zu lasse und hat für das Einlagern vom Wagen bis ins
Zelt SV Pfennige pro IS Kilo zu verlange Nur den
hiesigen Spediteure ist es gestattet die von ihnen mittels
Landfuhre eingebrachten Wollen durch deren Personal ein
lagern zu lasse

Bestellscheine Lagerscheine Quittungen erfolgen in der
früheren Weile auch gelten dieselben Reugeldbestnnmungen

Zum Auffinden der Lagerstelle sind an jedem Lagerzelt
sichtbare schwärze Holztafeln angebracht auf welchen der Name des
Bestellers das Dominium wie auch die Lagerstelle der Wolle ver
zeichnet ist

Jedem Zelt ist ein Zelt Aufseher beigegeben welcher einen
Zeltplan mit dem Verzeichniß der Einlagerer bei sich führt Derselbe
ist gehalten jede gewünschte Auskunft zu ertheilen

Ist in dieser Weife eine genügende Auskunft nicht erfolgt so wende
Man sich an die Beamten der Gesellschaft im Zelt Comtoir verlauge
aber nicht eine Auskunft ohne zuvor in der augegebene

Erkundigungen eingezogen z haben
Aur Beförderung von Briefen und Depeschen wird anf

dem Wollmarktsterraiu selbst eine Post nnd Telegrapheu
Swt an eingerichtet werde

Zar Verwtegung von Wollen durch vereidigte Wiegemeister wird
durci lufstellung von Waage seitens des Wägeramts des hiesigen
Ma uirats Sorge getragen

Um Gelegenheit zu bieten das Auslagern der Wolle aus den
Zeln TranSportiren nach dem Speditionsplatz und Verwiegen dafelbsi
zu en Sätzen zu bewirken hat die Gesellschaft auf dem Markt
Tn n einen Speditionsplatz eingerichtet und wird sie alle diese
Ari en gegen Zahlung von 60 Pfg pro 100 K lo zur Ausführung
brii lassen

D e Gesellschaft vermittelt Vorschüsse auf die eingelagerten Wollen
mögt M noch am Tage der Einlagerung und zu coulanten Be
dinge qen

Die Einlagerung der Wollen kann vom tS Juni ab
gesr ehe

kerkier sZ rk k MM Mlkedskt
Kä äe Kraln ppa k rc dssn

Wilhelm Augusta Ttiftung zur Unterstützung
von Beamten Wittwen und Waisen

Statutenmäßige General Versammlung
Donnerstag den lt Juni I8SI Abends 8 Uhr

im HierselbstTagesordnung
Rechnungsabnahme Neuwahl des Lokalvorstandes Be

sprechung von Veremsangelegenheiten
Die geehrten Mitglieder laden wir ergebenst ein recht zahlreich

zu erscheinen

Der Vorstand

I MUzur
Lotterie n Memtimle AchuWW

in Berlin 8S i
1 Ziehung am 16 u 17 Juni 2 Ziehung am 20 23 Okt

Haupt gewinn Werth 1 50000 Mk 2 20000 Mk

N 1 Mark
sind zu haben in der ExpedMlM ditstS UlMeS

Die Kunst Ausstellung
im Gebäude der BolkSschnle ist täglich von 10 Uhr Vormittags bis
G Uhr Nachmittags geöffnet

Der Eintrittspreis beträgt für die Person S0H Mittwoch
und Sonnabend Nachmittag v n 2 Uhr SountagS von A Uhr ab
fSr die Person 2K 4 Die Mitglieder des Vereins haben freien Ein
ritt

Der So

Zinttleiini
bestes Fabrikat zum Belegen von Treppen vorzüg

lich geeignet per Quadratmeter S Mark

Vobr SMsrwilod s W T A

l Itiomes flors17 RsZisr
Lwxksdl

in ssdrs
v u Svst rrvZ I L7iiK r un l4 Läs mit 616 voiüÜKl VardöQäruoktakölu oskst

viÄÄrsiiäsm Isxt in 45 ä 1 Uk dsLavü I oäsr 1 ksmi von LoIi Zso
LuodiiArlälllQA üur Qsiodt vor sIsAt veräsn Vuvsod

wonstliolis

2 Zoläsvs Usäsillv
1 silbsrns sovis 2 Rkrsväiploms

Avctiov
Dienstag den S d Mts

Vorm Uhr versteigere ich in
meinem Pfand lokale

Vitlivl vl II hierfelbstzwangsweisk

t Parthie kief Bretter
Bohle Rohrstühle Re
gulator S Kleiderschränke
I Rahtisch 1 Parthie ge
löschten Kalk s runde Bo
gen 1 Sandsieb 1 Sopha
t Waschtoilette mit Mar
morplatte I Kommode u
a m

ferner freiwillig
1 Sopha I runden Tisch
3 Stühle 1 Küchenschrauk

Spiegel u 1 Küchentisch

Gerichtsvollzieher

Spcisckartoffeln
von leichtem Boden fehr mehlreich
mit der Hand verlesen gelbe Rosen

verkauft 5 2 50 p Ctr, bei Ab
nahme eines größeren Quantums

billiger Ostravlttbei Schönsee i Westpreuße
Erfüllungsort Ostrowitt Liefe
rung nach Bahnhof Schönsse
ironco

versende ragkch rri ct,e hochfeine
Sührahm Gratzbntter in Post
tönnchen von 10 Pfd für 8 00
iranco gegen NachZahme

Frau MsLk ke wKaukehmeu i Ostpr

kk
rc ds1iök6rullK mit rospskt gratis

z

vorzügliche
Qualität

Raumburger roth 75 ß
Pa Mosel weih 60
Raumbg 50Franks Apfelwein 40
Nauwbg 35Bei Entnahme von Rv Flaschen

geben die letzten beiden Sorte
billiger

Kebr kirklimea

k illW KI t Geheime Krankheiten Flechten Aus
schläge Blässe Allg m Müdigkeit
Schwäche verschwinden bei gesundem
Blute Wir garontiren für radikalen

Erfolg bei Gebrauch unserer Methode Bei Anfragen Retour
marke beilegen

VMos Stmttas
S7 t

Mer u Schulze
Jn s Freie in s Grüne

Hinaus aus der Stadt
Ich habe den Lärm
Von der Pferdebahn satt

Der Fernsprecher gestört
Durch die eleclrische Bahn
Nein es ist unerhört
Lebensgefährlich sich zu nah n

Das ewige Läuten
Der Radau und der Schmutz
Ist zu allen Tageszeiten
Dem Steuerzahler zum Trutz

So sagte Herr Müller
Ich gehe aui s Land

Freund Schulze ist Dir
Nicht was Feines bekannt

Ei freilich sagt Schulze
Nach Salzmünde walle

Das Cnrbad von Ragotzy
Das loben sie Alle

Bekanntmachung
Der bisher noch für Fußgänger

rei gehaltene Uebergang des Cane
naer Weges über de Bahnhof
Halle a/S wird vom ZS Jnni
d Js ab vollständig gelperrt

Magdeburg 31 Mai 1891
Königliches Eisenbahn

Betriebs Amt
Wittenberge Leipzig

Empfehle fr Mohn Matz
nnd Kaffeekucheu und täglich
frisches Thee u Kaffeegebäck

lSedt Gr Ulrichstr 51

OStLArß
in bester Qualität gut und hart

trocknend

LyM unMrnMlilkM
wMrlack WmMck

MlirlAck
l äerlack UOetpolitm

ttßvuer 8 L Ivi i ItrviSv

zM HINI A K tempfiehlt

kI rs vr Kvrie
S4 Obere Leipzigerstr S4

Bierflaschen
mit Bügel Verschluß

Weinflaschen
Bierseidel

WeiMerglSser c
offerirt billigst

Leipzigerstr SS

tSSS l ol l os
500 Mark in

wenn Vr4 nicht olle H utunreinigletten al SommersPriffen Leber
fleck Gonnentrand Mitefln Nasen
röthe ic beseitigt n de Teint bi in Alte
blendend ei nd waendfrisch erhilt

eine Schminke Prei Mk t U Man er
lange ausdrücklich die

r e ert l fe schahmunge giebt

S v d z te iri, elfeso Pfg

krolirk S l SesteHaarfärbemittel e Welt bleisr
2 und Mz I

A haben in I g ,n H, dl ix u
Halls a/S

ZI Drogerie
MWH MlöM
nebst zugehörigem Futterboden
großem Hofraum mit Wohnung
bestehend aus Stube Kammer
Küche u Zubehör ist zum I
Juli zu verm Näh Merse
burgerftrasze SS beim Zim
meister

Mttfehmnstr 4Z lZr
3 dicht am Bahnhofe
H Hochherrschaftlich eingerichtete

Wohmg
Ä sofort oder später zu vermiethen

D StvnKvl Bahnhofstr 8
kiukiiWmtrs 7
Ein Logis II Etage für 400

Mk zu vermiethen den 1 Octobei
zu beziehen

9

Glashandl
Läden zu miethen werden ge

sucht

Merfeburgerstr 42

Nach 15jähr Thätigkeit bin hierher
Gr UlrichstraßeSKII Goldenes

Schiffchen als

Ii wS ltli tr/tMMrÄ
um KMMbMr

verzogen

Sprechstnnde 8 11 und 3 4
vr meck vsiicksrt

SSW d S ÄMM Trotz MÄchS ch 1S geöS t Vv 7 vhr Mora b Mr d

8tstt jecker be8Sllck reo WäWZ
beehren sich die Geburt eines Kna
ben anzuzeigen

Halle a/S 8 Juni 1891
IT

Helene geb HV s er
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